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Wühlergedliiße ll »s htm Reich.
Gewählt sind 86 Sozialdemokraten :

Der Sieg der Sozialdemokratie

bei dcr gcstrigcu Wahl erweist sich noch lveit größer und

vollständiger , als wir anfangs vcnnuthcten . Und jede neue

Nachricht läßt ihn noch größer erscheinen .

Die „ Expansionskraft " — die Schwungkraft und

N u s d e h n Ii n g s k r a f t , dcr „ Elan " der Sozialdemokratie

sollte erlahmt sein — fabelten unsere Feinde , die , weil sie uns

in Wirklichkeit nicht besiegen können , wenigstens in der Einbildung
uns vernichten — die Sozialdemokratie habe den tobten Punkt

erreicht — der Stillstand sei eingetreten und der tausendmal

triuinphirend prophezeite „ Rückgang " werde nun sicher be�

ginnen .
Tas war die Dichtung .
Und die Wahrheit ?
Die Expansionskraft der Partei hat sich mindestens so

stark gezeigt , wie bei der Wahl von 1893 , die all ' unsere

Feinde mit Schrecken erfüllte , lind aller Berechnung nach ,

so lveit eine Schätzung jetzt möglich , wird das Wachsthum dcr

Partei von der vorigen Neichstagswahl bis zur gestrigen

dem zlvischcn dcr Wahl von 1899 und 1893 nichts nach -

geben , ja vielleicht es noch übertreffen . Denn sogar

in abgelegenen Landstrichen , wo wir es garnicht vermutheten ,

sind für die Sozialdemokratie Stimmenmassen gefallen , die

uns in Erstaunen versetzen .

Die 397 Kandidaten , welche wir — einen in jedem Wahl -
kreis des Deutschen Reichs — ausstellten , waren keine „Stroh -
kaudidaten " , wie unsere Feinde in thörichter Verblendung
höhnten . - >- -

Während der 15 . Juni 1893 uns auf den ersten Ansturm
24 Mandate verlieh , hat der 18 . Juni 1893 uns 36 Man -

date gebracht — ein Mehr von fünfzig Prozent .
Die Zahl der Stichwahlen , in denen wir engagirt sind ,

betrug nach dcr vorigen Wahl 83 , diesmal beläuft sie sich
nach dcr Schätzung des Wolff ' schen Telcgraphenbureaus ans

„ mindestens 199 " . Und die Zahl der Stichwahlen , in denen

wir zwischen gegnerischen Parteien den Ausschlag zu geben

haben , beträgt 79 !

Tas sind beredte Ziffern , die keines Konimcntars be¬

dürfen und die uns zu freudigem Stolz berechtigen .
Die Feinde sind wie niedergedonnert und die „ Sannucl -

Parteien " sehen sich zu der traurigen Arbeit vcrnrthcilt , ihre

zerschlagenen Trümmer für die Stichwahlen zu „ sammeln " .
Mit der „ Kreuz - Zeitung " um die Wette winselt die

„Vossische Zeitung " um die Unterstützung aller reaktionären

und liberalen Elemente gegen die Sozialdemokratie . Niemals

ist die Verkonmienheit des deutschen Bürgerthums so kläglich

zu tage getreten ! Die Angst vor der Sozialdemokratie , die

das deutsche Bürgerthum einst in die Arme Bismarck ' s trieb ,

hat jetzt selbst die liberalen und demokratischen Theile des

Bürgerthums zum schmachvollen Bund mit den agrarischen
Großkornwucherern gebracht .

Dieser Rückschritt ist ein gewaltiger Fortschritt . Die Bahn
lvird frei , die Lage geklärt , — und den Feinden des Volkes

steht die siegreiche , kampffrohe Sozialdemokratie Stirn an Stirn

gegenüber .
Als Gewinn der gestrigen Wahl sei noch hervorgehoben ,

die Z e r s ch m c t t e r u n g der a n t i s e m i t i s ch c n S i p p e,

die fast überall von der Bildfläche verschivunden ist. Der

„ Sozialismus dcr Dummen " , der somanchen Handwerker , Kräincr

und Bauer bethört und zu „ Stimmvieh " der Junkerdemagogie

herabgewürdigt hat , wird — dank der deutschen Sozialdcmo -
kralle ! — in Deutschland keinen Schaden mehr anrichten .

Diese in allen Farben schillernden Schlepper und Handlanger
der Reaktion haben ihre Rolle ausgespielt .

Und nun den Blick vorwärts gerichtet ! Dcr Sieg des

gestrigen Tages muß vervollständigt werden im Kampfe dcr

Stich ivahlen .

Genossen ! Ihr kennt Eure Schuldigkeit ! N i c d e r m i t

den Junkern und den In nkergc Nossen ! Wo

iiimicr ein Kandidat des S a m in e lmi s ch m a s ch s niis

entgegensteht — nieder mit ihm ! Nieder mit der

Reaktion in jeder Gestalt !
Und den entarteten Söhnen dcS einst freigesinnten und

demokratischen BürgerthumS , die von einer Bedrohung der

bürgerlichen Freiheit durch die Sozialdemokratie faseln , rufen
wir zu :

Die deutsche Sozialdemokratie ist eine bessere Hüterin
dcr bürgerlichen Freiheit als das deutsche

Bürgcrthum — und sie ist entschlossen , die bürger¬

liche Freiheit auch gegen das B ü r g e r t h u m zu

vcrtheidigen .

H o ch die Sozialdcniokratie !

Auf zur Stichwahl !

Gcnrnszlt : B c n f u it in .

Prensten .
Schlesien .

Regierungsbezirk Oppeln .

4 Lubliintz - Glciwitz : Graf B a l l e st r e in .
7 Pletz - Rpbnik : R a d w a n s k i (?) Notar .
ki Ratibor : Frank , Pfarrer .
0 Leobschiitz : Klose , Grundbesitzer .
12 Neisse : Horn , Stiftsrath .

Provinz Sachse » .

Regierungsbezirk Erfurt .

2. Heiligcnstadt - Worbis : v. Strombcck , Landgerichtsrath .

Westfalen .

Regierungsbezirk Münster .
1. Tecklenburg - Ahaus : j immer mann , Fabrikant .
2. Minister - Coesfeld : Frhr . v. H e e r c m a n n . Rittergntsbcs .

Regierungsbezirk Minden .

4. Paderboni - Bnren : H e s-s e , Rentier .
5. Warburg - Höxter : Schmidt , Landgerichtsrath .

Regierungsbezirk Arnsberg .
2. Olpe - Arnsberg : Fusangel . Redackteur .

Hesse » - Nassan .
7. Fnlda - Schlüchtern : H e r o l d.

Rheinprovinz .

Regierungsbezirk Koblenz .
3. Koblenz - St . Goar : W c l l st e i n , LaudgerichtSrath .
5>. Mahen - Ahrlveilcr : Wallenborn , Pnvaticr .
6. Adelnau - Kochcin - Zell : v. G. rand - Nl ) , NittcrgntSbtsitzer .

Regierungsbezirk Düsseldorf .
4, Düsseldorf : Dr . Marcour .
k>. Essen : S t ö tz c l.
7. Mörs - Rccs : Fritzen , Amtsgerichtsrnth .
8. Elcvc - Gcldcrn : Di n r c o ii r , Redakteur .
0. Kempen ; Fritzen , Landesrath a. D.

10. München - GIadbach : Hitze , Professor ,
l 1, Crefeld : Bach e in , Rechtsanwalt .
12. Neuß - Grebenbroich : Rath , Amtsgerichtsrath .

Regierungsbezirk Köln .

4. Rheinbach - Bonn : Spahn , Rcichgerichtsrath .

Regierungsbezirk Trier .

1. Daun - Prüm : Brök m n u u , Amtsgerichtsrath .
2. Wittlich - Berncastel : Dieben , Weingutsbesitzer .
8. Trier - Stadt : R i n t e l e n , Justizrath .
4. Saarburg : R o c r e n , Obcr - Laudcsgcrichtsrath .

Regierungsbezirk A a ch c n.

2. Eupcn - Aachcn : Dasbach , Kaplan .
3. Aachen - Stadt : Hille , Kaplan .
5. Geilenkirchen : Opfer gelt , Amtsgerichtsrath .

Signiariiige » : B u m i l l e r , Pfarrer .

Bayern .
Ingolstadt : A i ch b i ch l c r , Brauer .
Laudshut : Ria per , Kuiistanstaltsbesitzer .
Regensburg : p. L a m a . Buchhändler .
Neumarkt : K o b l , Pfarrer .
Neustadt a. W. N. : Dr . H c i m.
Eichstädt ; Speck , Oberzollrath .
Arnberg : L e r n o , Lnndgcrichtsräth .

Württemberg .
15. Blaubeurcu : Gröber , Landrichter .
18. Bibcrach - Lcutkirch : Braun , Privatier .
17. Ravensburg : R c in b o l d t , Rechtsanwalt .

Baden .

Lahr : Schättgen , Fabrikant mit 7089 sgegen N 6620
lind F endlich S 1275 ) .

8 Rast all : L c n d e r , Pfarrer .

Elsaß - Lothringeu .
4. Gebwciler : R ö l l i n g e r 15739 gegen Mayer S 3879 ) .
5. Nappoltswcilcr : W e t t c r l e , Pfarrer ( 4578 gegen Fink S

1584 ) .
0. Schlcttstadt : S p i e s , Privatier .

Zusainmen : 45 Abgeordnete .

< 0cum ( | Tf : Monfovnntine .
Schleswig - Holstein : 9. Oldenburg - Plön : Dr . S i v ck ni a n n.

Württemberg : 7. Ealiv : Pfarrer S ch r e in p s.

Elsast - Lothringen : 10. Hageiiau - Weitzenbnrg : Prinz Hohen -
l o h e.

Namslan - Brieg : v. Spiegel .
Greifswald . Graf B iSm a rck - B o h len .

Freibrrg . O c r t e l.

Geinnhlt : Neichspnvtvi .
Pose » : 3. Broiiibcrg : Reg . - Präs . 0. T i e d c in a n n.

Schlesien ( Licgnitz ) : 10. Hoyerswerda : Graf Arnim - Muskau .

Württemberg : 5. Eßlingen : v. G c ß.
Mecklcnburg - Strelitz : N a n ck.
Döbeln ( 10. Kgr . Sachsen . ) Griittberg S 9700 ( 9023 ) , Gegner

zusainmen lt 000 . Stichwahl mit den Konservativen .
C' isleben . v. A r e n d t.

Griviihlt : ZlciticmnllUu ' vnle .

Magdeburg (ö. Woliiiirstedt - NeuhaldenSleben ) : H o s a n g.
Hesse » (7. WorniS ) : Frhr . v. H e y l.

Praunschwcig ( Wolfenbiittel ) : v. Kaufmann .
Sachsen ( Annaberg ) : Esch e.

Geinnhlt : Antifciniten .
Sachsen (3. Bailtzen - Kanientz ) : Gräfe .
Sachsen (3. Pirna ) : L o tz c.

Goumhtt : Lsvri9nnige Vereinigung .
Prcme » : Fr e s e. _

Stichwahlen .
Sozialdemokraten und Zentrum .

Mainz - Oppenheim (9. Großh . Hessen ) . David S 10 150

( 8905 ) , Zentrum 7430 ( 5l53 > , Nationallibcralcr 4500 ( 5209 ) ,
Antisemit 290 ( 270) .

Gmünd - Göppingen . ( Württemberg 10. ) Stichwahl zwischen
Klaus S. und Kcttner Z.

Würzbnrg . Stichwahl zwischen Eitzinger S und Lutz Z.
Köln , Stadt ( Köln 1). Hofrichter S 9009 ( 12 093 ) , Libc -

raler 4882 ( 117001 , Trimbor » Z 12 821 ( 18 021 ) . Außerdem : Vg
214 , FV 435 , A 5331 .

Bielefeld - Wiedenbrück . (3. Minden . ) S 8000 , Z 80V0.
K 7000 , Ehr . - soz . 1200 .



Sozialdemokraten und Konservative .
Westhavclltmv . Pens S 9263 ( 7712 ) , Loebell K 7325 ( 5583 ) ,

Gnmdel Vg 4003 ( 4121 ) .
Potsdam - Osthavclland . Schröer S 10 026 ( 10140 ) , Lildicke K

10 765 ( 7659 ■+ 2969 A 4- 1249 N) . Muqdan Vg 4769 ( 6326 ) �
Königsberg R . - M. Slichlvcihl zwischen von Levetzow K und

Görke S , bisher konserveitiv .
Obcrbarnim (5. Potsdam ) . Bruns S 4995 ( 4254 ) , Pauli FK

5440 ( 6853 ) , Vg 4299 ( 4209 ) .
Dortmund ( Arnsberg 6) . Dr . Liittgenan S 20 285 ( 17170 ) ,

Hilbeck B. d. L. 18 492 ( N 18 492 ) , Lensing Z 18 211 ( 13188 ) ,
iJnchoiv « g 2214 ( 27) , Schack A 46 .

Kassel - Mclslingcn (2. Kassel . ) Thiel S 10 648 ( 9262 ) . Ende -
mann Karten 6537 IK 5080 , N 4702 ) , Schack A und B. d. L. 4726 ,
Martin , Rechtspartei 1232 ( 2126 ) , Müller Z 473 .

Lübau - Ebersbach (2. Kar . Sachsen ) . Postclt S 5587 ( 4466 ) ,
Freisinn 3955 ( 4598 ) , Kartell 6757 , ( N 1658 , A 6318 ) .

Schwerin - Wismar ( Mecklenb . ) Groth S 7157 ( 6743 ) Viereck
B. d. L. 5371 <6723 K) . K. 2826 .

Leipzig - Stadt . Schmidt S 11 739 ( 11 784 ) , Hasse Kart . 11 776
( 10 826 ) , Hädicke A 6060 ( 7077 ) , Munckel FV 199 ( 698) , Lorenz
RS 800 .

Zanch - Bclzig - Jiitcrbog - Luckenwalde . Stichwahl zwischen
Kropatschek K und Ewald S .

Hcilbron » . Stichwahl zwischen Hcgelniaier K und Kittlcr S .
Görlitz . Zwischen Keller S und Schladitz K Stichwahl . ( Bis -

her freis . Volksp . )
Frankcnthal ( Pfalz ) . McchterSheimcr B. d. L. 9000 , Dr .

Sieben Z 6500 , Ehrhard S 11 750 .
Landsberg a . W . Pätzcl S 4548 , Freis . 4386 , K 7777 .

Mehrere Orte stehen noch aus .
Wcihenfcls - Zeitz . Thiele S 11185 , Dippe Kartell 10 596 ,

freis . Volksp . 2763 .

Jcrichow 1 und 2 . (3. Magdeburg ) . Glocke S 4832 ( 1893 :
4376 ) , v. Bismarck K 7471 ( 11 950 ) , Wöhmer FV 3851 ( 13 095) .

Bresla « , Land . Stichwahl zwischen Schütz S und Graf
Limburg - Stirum K.

Obcrbarnim . Bis jetzt Bruns S 4993 , K 5350 , Freis . 4344 .
Dresden - Altstadt . Stichivahl zwischen Weidenbach K und

Graduancr S .
Heilbronn . Stichivahl zwischen Hegelmaier K. und Rittler S .

11 381 ( 10 567 ) , Schwarze FV 2958 .
Zschopau . ( 20. Kgr . Sachsen . ) Rosenow S 8541 ( 8144 ) ,

Herder , Kartell 6230 ( 9723 ) , Hartwig A 3417 .
Erfnrt - Schlcnsiiigen . Schnlz 9146 ( 10 556) . Jakobskötter K

6254 , ( 9283 ) , A 3732 , Frs . 331 .
Zittan . Stichivahl zwischen Dr . Vogel K und Fischer Soz .

( Bisher freis . Volksp . ) .
Breslan - Oft . Stichivahl zwischen Felisch K und Tntzaner S .
Weimar - Apolda . Bandert 10 393 , v. Egloffstein fk 14 763 ,

Dr . Crüger frs . Vp. 3818 .
Einbeck - Rordheim . Fischer S 4141 , Harrichausen B. d. L. 3967 .

Jörns N 3539 , v. Hake Welse 2333 , Lentzmann frs . Bp . 427 .
Wcstpricgnitz ( Potsdam 1) . Wetzl S 2013 , v. Saldern K 1927 ,

Wohlfahrt A 926 , Schnlz Vp 2969 .
Frankfurt - Lebnö (4. Frankfurt ) . Metzner S 8747 ( 9122 ) ,

Woike FV 4633 ( 4133 ) , Haake K 6392 ( 10715 ) . 67 Orte fehlen .
Kottbus - Sprcmbcrg ( Frankfurt 9) . Antrick S 7938 ( 6432 ) ,

v. Merbeck K 6627 ( 8218 ) , Liebrecht A 559 , Oertmann - Liba 4882 ,
FB 4630 .

Sozialdemokraten und Nationalliberale .

Brannschweig - Blankenbnrg . Stichwahl zwischen Bios S
und Viereck R.

Lcipzig - Stadt . Schmidt S 11 739 ( 11734 ) . Hasse Kart , 11776
<10 826 ) , Hädicke A 6060 ( 7077 ) , Munckel FV 199 ( 698) , Lorenz
NS 809 .

Harbnrg . ( 17. Hannover . ) Stichivahl zwischen Dejken R und
Bärer S .

Wanzlebe » . Stichivahl zwischenHeiligenstadt N und Gcrlach S .
( Früher Nationalliberal ) .

Halberstadt . Stichwahl zwischen Rimpau N und Paul S .
( Bisher Nationalliberal . )

Waldenburg . Sachse S und Krause R.
Karlsruhe . Stichwahl zivischen Schneider N und G e ck S

( Bisher Freis . Volksp . )
Hof . Stichwahl zwischen Münch - Ferber N. und S t ü ck l e n S .
Dortmund . Stichwahl zwischen Hilbck R und L tt t g e n a u S .
Goslar . Stichwahl zwischen Horn N und Wille S . ( Bisher

Reichspartei . )
Halle a . S . K u n e r t S 17 717 , Schmidt FV 8136 , Duzend N

8839 , A. 796 .
Darmstadt - Gr . Gera « . (4. Grohh . Hessen . ) C r a m e r S 9009

( 9335 ) , Osann N 6488 und Nodnagel A 4343 ( N 9533 , V 564 ,
A 3223 ) .

Dnrlach - Pforzheim (9. Baden ) . S 6847 , Z 3793 , N 4921 .
K 869 . Es stehen noch 40 Orte ans .

Bcrnbnrg . Endg . Resultat : Friedberg N 13 500 , Brox A 824 ,
Albrecht S 12 854 .

München II . Birk S 7760 ( 8097 ) . Schwach N 5164 ( 5859 ) ,
Warnhoer Z 4282 ( 3853 ) .

Mannheim . ( Baden 11) . DrecSbach S 13 817 ( 10114 ) , Basser -
mann N 8827 ( 10 779 ) , Vogel FV 2351 ( 7252 ) , Koster A. 2083 ( 815) .

Cannstatt - Lndwtgsburg (2. Wiirtt . ) . Tauschcr S 5578 ( 4863 ) ,
Hieber N 7313 ( 72341 , Schmidt Vg 3334 ( 8261 ) .

Zittan . (1. Sachsen . ) Vogel N und Fischer S .

Bayreuth . (2. Obcrfranken . ) v. Fischer N und Frank S.

Oschersleben - Halbcrstadt . (8. Magdeburg . ) Rimpau N und

Panl S .

Solingen . (3. Düsseldorf ) . Scheidemann S . 6391 , Schu -
macher wild S 5499 , Sabin lib 3832 , Muhr Z 4942 .

Jena ( Sachsen - Weimar 8) . Lentert S 5130 ( 4733 ) , Basser¬
mann N 4405 , Naumann nat . - soz . 2745 .

Randow - Greifcnhage » . Stichivahl zwischen Körsten S und
V. Manteuffel K.

Dithmarschen - Jtzehoe . (3. Schleswig . ) Voraussichtlich Mar -
kicke S und Kahle N.

Kalbe - Aschcrsleben . , Schmidt ( Magdeburg ) 16 000 , Placke N
13 000 , Freisinnige 2500 , Antisemit 5000 .

Rockstock - Doberan . (3. Mecklenburg . ) Herzfeld S 9637 ,
Barth Vg 6343 , Paaschc N 3349 , N 262 . Es fehlen noch 1500 St .

Sozialdemokraten » nd Deutsche Reichspartei .
Cannstatt . Stichwahl zwischen Professor Hieber N und

Tanschcr S .
Bittcrfeld . Zwischen Bauermcister N und Weismaun S

Stichivahl . ( Bisher Reichspartei . )
Frankfurt a . Oder . Stichivahl zwischen Haake N und

Mehner S .
Lanenbnrg . Stichwahl zwischen Graf Bernstorff N und

Lesche S.
Tangerhansen - Eckartsberga . Stichwahl zivischen Schcrre R

und Simon S .

Altcnburg . Stichivahl zwischen Blödan R, und Bnchivald S .

( Bisher Reichspartei . )

Sozialdemokraten und freisinnige Partelen .

Danzig - Stadt (3. Danzig ) . Storch S 3826 ( 1393 : 4263 ) ,
Ricke rt Vg 7220 ( 6218 ) , Schulz K 2948 ( 3711) , Sedlatzek A 363 ,

Pole 310 ( 303) .
Stettin . Herbert S 10 073 ( 1893 : 9386 ) , Vrömel Vg 3893 ( 3690 ) ,

Sparagnapani Ä 1351 , Malkewitz R 1387 ( 2325 ) . Mosch A 600 ( 493) ,
Sonnenbcrg A 176 , Leben , Parteil . 213 .

Dessau . (1. Anhalt . ) Käppler S 10 337 (8719) , Rösicke Lib .
8308 ( 83 , 7i, Riepenhansen ii 3078 ( 5063 ) .

Kobnrg . Krüger S 3281 ( 2672i . Beckh FV 2361 ( 3019 ) , West -

phal 1794 l3786 ) , Kreubel B. d. L. 1202 .

Solingen . (3. Düsseldorf . ) Scheidemann S 6391 ( 9902 ) ,
Schumacher wild S . 5499 , Sabin lib . 5852 ( 5469 ) Muhr Z 4942
( 4494 ) .

Lettnep - Mettman » . Meist S 16 092 ( 13861 ) , Fischbeck FV
10 657 ( 10 544) , Hasenclever N 9002 ( 10163 ) .

Hagen . Timm S 8995 ( 6914 ) Richter FB 10 043 , Schulz N
6820 ( 6771 ) , Stvtzel Z 3710 ( 2312 ) , Ahlwardt 274 ( 201) .

Hirschberg - Schöna » (8. Liegnitz ) . Feldman » S 3829
( 1893 : 1871 ) , Bausch K 3604 ( 8838 ) , Blcll Fr 5130 ( 8039 ) , Thiene ! Z
560 ( 231) .

Lirgnitz Sozialdemokrat 7002 ( 6053 ) , Freisinn 8629 ( 8316 ) ,
Konservativ 6110 ( 7297 ) , Zentrum 481 ( 343) . 14 Orte fehlen noch .

Tithmarschen - Meldorf . Stichivahl zivischen Marticke S . und
Hiick FB .

Barel , ( Oldenburg 2) . P . Hug S 4651 (4053) , Träger FV
6815 ( 5357 ) , Hnrbus N 3937 ( 3609 ) .

Sachsen - Weimar (2. Kreis ) . Pätzold S und Cassel -
maun FV .

Hcilbronn . Rittler S und VolkSpartci .
Erlangen - Fürth . Scgitz S und Weih FV
Wiesbaden . Dr . Quarck S und Wintcrnieier FVp .
Holzminden . Calivcr S und Liebold FVg .

Sozialdemokraten nnd Welsen .
Nimburg (7. Hannover ) . Graf v. d. Decke » W 1582 , Wichle

S 1504 , Brandt R 1349 Stsinmen . Stichwahl zwischen Graf
v. d. Decken und Wichle .

Göttingen - Münden ( 12. Hannover ) . N 4300 ( 1893 ; 4421 ) .
S 4500 ( 3050 ) , W 3700 (64158) , Rationalsozial 1000 , A 150 ( 1541 ) .

Hildcshcim . Stichwahl zwischen Ranch S und Hodcnberg W.

Vnrgerlichc Parteien .
Freisinnige Parteien nnd Demokraten mit Kon -

servativen , Reichspartei und Antisemiten .

Löivcnbcrg . Stichivahl zivischen Kopsch FV und v. WinterS -
heim K.

Lüben - Bnnzlau . Stichivahl zwischen Fr . und K.

Bunzig . Stichivahl zwischen Fr . und St

Sagan - Sprottau . Zwischen Dr . Müller FV und Landrath
v. Klitzing K. Bisher freisinnig .

Schöuan - Hirschbcrg . Zivischen Blcll FV und Bänsch - Schmidt -
lein R.

Schleswig . Stichwahl zwischen Chistophersen R. und Jakobsen
Vg. Bisher Freisinnige Volkspartei .

Nordhausen (1 Erfurt ) . Glocke S . 3407 , Aschendorf A. 3534 ,
Giemer Vg. 3933 . Stichivahl zivischen Vg. und A.

Minden . Stichivahl zwischen Gms v. Roon K und Demming FV .
Schanmbnrg - Lippe . Stichivahl zivischen Freisinniger Volksp .

und Könserv .
Torgan . K 5604 , Freisinn 5113 , Soz . 2557 . Stichivahl zivischen

ersteren sicher .
Crailshcim - Mrrgcnthcim ( 12. Württemberg ) . Zivischen Angst V

und Hang K.
Backnang Hall ( Württemberg ) zwischen Frank K und Hoff -

manu V.

Geislingen - Heidenheint - Ulm zivischen Hähnle V und Hart -
mann R.

Miihlhaufen - Langensalza . Eickhoff FB und Wagner K.

Erlangen - Fürth Mittelfranken ) . Lehrer Weih FV 3900 , Bauern -
bnnd 3600 , Dr . Conrad V 1000 , Scgitz S 8500 . Wahrscheinlich
Stichivahl zivischen Weih und Segitz .

Z iv i s ch e n Zentrum und N a t i o n a l l i b e r a k e n.

Duisburg . Hengsbach S 8723 ( 6121 ) . Nationalliberal 20 882 ,
Zentrum 23 401 , Antisemit 2531 , Freistiiil 860 . Stichivahl zivischen
Nationalliberal und Zentrum .

Mörs - Recs . Stichivahl zivischen Förster N und Fritz Z. Bisher
Zentrum .

Bochnm - Gelseukirchc » . Stichivahl zwischen Fuchs Z und

Franken N.
Mülheim a. Rh . Stichivahl zivischen Konnncrzienrath Möller -

Brachivedc 9t 18 700 nnd Motz Z 20 217 .
Saarbrücken . Zwischen Boltz N nnd Euler Z.
Zwcibrücken . Zwischen Lcinewciber N und Recb Z.
Jinineustadt ( Bahern ) . Zivischen Wagner N und Schinid Z.
tlehl - Öffcnbnrg . Zivischen Rheinau ?t . und Reichert Z.
Ncnstadt - Säckingc » . Zivischen Schuler Z. und Krafft N.

Konstanz . Stichwahl zivischen Hauser N und Hug Z. Kroh » S

erhielt 867 Stinnncn , gegen 1893 174 mehr .
Triberg . Stichivahl zwischen Liberal und Zentrum . Sozialist

1260 .

Frcibnrg ( BreiSgan ) . Kräuter S 2227 ( 2019 ) N 8709 , Z 9693 .

Stichivahl zivischen den beiden letzteren .
Boniidorf - Donanrschiiige » ( Baden ) . Zivischen Nationalliberal

nnd Zentrum .

Z iv i s ch c il Freisinnigen und Ratio n ' a l l i b e r a l e n.

Oldenburg . Hng S 3366 ( 4441 ) , Bbrgmaim FV 3737 , Seniler
N 6547 .

Tüblnge » . Stichivahl zwischen Paher FV und Rngg N.

Z iv i s ch c n N a t i o n a l l i b e r a l e n und Weifen .

Vcrdcn - Hotza (6. Hannover ) Junge S . 2498 ( 2169 ) Meyer -
Arnswälde W 6638 ( 7238 ) Mcher - Rtahlen N 5638 ( 6308 ) . stichivahl
zwischen Welsen und Rationaliberalen .

Liuncbnrg - Winsr » ( 16. Hannover ) . Fischer S 4276 ( 4360 ) ,
Wangcnhcim W 6399 ( 69281 , Hagelsberg N 7144 ( R 8176 ) . Stich -
ivahl zivischen Welsen und Nationalliberalen ,

Grilncnberg - Melle (3. Hannover ) , v. ArnSivaldt W 2246 ,
Unbefnnd N 2162 , v. Pcstel K 1493 . Stichivahl zivischen Welse und
Nationalliberal .

Bcrsenbrlick - Osuabrück . Zivischen Nationalliberal und Welse .

Verschiedene .
Guben . Zivischen Prinz Carolnth , ivildliberak , und Hchdc -

branbt K.

Grünberg - Freistadt . Zwischen Prinz Schönaich - Carolath N
und Munckel Vp.

Posen . Stichivahl zivischen Matth P- Hofpartei und AndrzejewSli
P- Volkspartci . ( Bisher Tcgiclsli P. )

Stralsund . Zivischen Langen K » nd Winckler FV .
Neustadt a . d. Hardt . Stichivahl zivischen Zentrum und

Karte « .
Marbnrg - Frankcnberg / Bartcnwerffer K 2370 , Bockel A 2866 ,

v. Gcrlach Nnt . - Soz . 1784 , Müller Z 1903 , Baader Hess. V 1356 ,
Liebknecht S 405 . Stichwahl zwsichcn Konservativen und Anti -

scmiten .
Ansbach - Schivabach ( Bayern ) . Zivischen Hufnagel Bauernb .

und Eckardt FB .
Rcgeusbnrg ( Oberpfalz ) . Wahrscheinlich Stichwahl zwischen

Zentrum und Bauernbnnd .
Baliugcn - RoMvcil ( Württemberg ) . Zwischen Hansimann , Volks -

Partei und Schöninger , Zentrum .
Frrndenstadt - Obcrndorf ( Württemberg ) . Zivischen Gallcr V

und Mauser !1k.
Ottwciler - St . Wendel - Meisenheim . Bisher Frhr . v. Stumm R

10 741 , Helle Z 9614 , Croenert B. d. L. 1309 . Voraussichtlich Stich -
ivahl zwischen Frhrn . v. Stumm und Helle .

Wiesloch ( Baden ) . Sommer S 1311 ( 900) . Stichwahl zwischen
Meuziuger I nnd Lücke K.

Kolmar ( Elf . ) Preist Protestier 6000 , Ruhland ( deutschfreund -
lich) 3000 . Stichivahl zwischen beiden .

Met » . Stichivahl zwischen Hoffmaim N und Pierson Elf .
Giesien . Liberaler Misch , nasch 3890 ( 1893 : 4300 N. 1883 FB) .

Scheidemann S 4298 ( 2832 ) , Köhler A 4020 ( 3606 ) .
Siege » . Kreutz N und Stöcker Z.

TVeifere

Wetzlar ( Koblenz 1). Bebel S 2437 ( 1144 ) . Dr . Kämer Kartell
3986 ( 10 224) . Zimmermann A 2016 ( 3886 ) . BNrckhardt (?) 1903 .
Nintelen Z 784 ( 4933 ) . Kreis Altenkirchen fehlt noch .

Schnreberg - Stollbcrg . Seifert S mit 18 700 gegen
Theucrkorn A 0100 gewählt .

Erster Olde »«burgrr Wahlkreis . Hug S 3029 . Barg -
mann FB 3814 , Semmler N 7345 .

Elsast - Lothringen . Zaber » : Hoeffcl <N. ) gewählt 8000 .
Cost S 2500 . E t st t ist - Molsheim : Dclsor Z geivählt mit
14143 St . , Gonvernemeiital 6900 , Sozialist 2200 . Kolmar :
Preist Z 4995 , Gouv . 4944 , Demokrat 1100 , Sozialtst 1000 .
Ha genau - Meisten bürg : Prinz Hohenlohe gewählt 11 lOO,
Zentrum 8300 , Sozialist 1600 . Straßburg - Land : Stich -
wähl N 4350 , Z 6100 , Sozialist 2200 .

Memcl . Waldersec K. 3331 . Ancker FB 3194 . SmakakhS
( Litthauer ) 3368 . Braun S 2990 .

Gesammtrcsultat Sora » . Klees S 8873 . Gothei » Va 3216 .
Fetisch K 3788 .

Altcna - Jscrlohn . Freisinn 7868 , Rationallib . 7703 , Sozialdem ,
7366 , Zentrum 4323 .

Koustanj ( Baden ) Zeiitrum 9428 , Nationalliberal 7223 , Volts -
partei 1394 , Sozialdemokrat 867 .

Nothcnbnrg - Fnlda . Trilse S 643 , Werner A 2333 , Schureisser N
1076 , Lieber Z 1771 .

Wittenberge . Sozialist 1729 , Freisinn 5608 , Konservativ
7239 . Stichwahl .

Delitzsch - Bittcrfeld . Weist , namt S 6994 , Dr . Müller FV
4516 , Bcniermcisler K 6396 Stinnncn . Stichwahl voraussichtlich
zwischen Weistmann und Bauenncister . ca. 60 ländliche Orte
stehen noch aus .

Iserlohn . Nolle N 5070 , Lenzmaun FV 4781 , Stötzel Z 4397 ,
Gewehr S 5858 . Stichivahl noch ungewiß , Resultate stehen
noch aus .

Ulm ( Donau ) , Fabrikant Hähnle FV 4710 , Fabrikant Hart -
mann B, d. L. 8029 , Buchbinder Dietrich S 3639 , Gröber Z 2305 ,

Stichivahl .
Kiel . Stichwahl zwischen Legten S und Häncl Vg. Es

fehlen uns blos 50 Stimmen an der Mehrheit .
Borna - Pcgau . Stichwahl zwischen Stolle ( Mcerane ) S 6213

( 6341 ) , K 7898 ( 10 605) , A 13 25.

Flensburg . Endresultat : N 3747 ( 6416 ) , A 4424 ( —), Vg 2520

( 3195 ) , Däne 3349 ( 3180 ) , Holzhäuser S 4016 ( 4073 ) .
Meisten . (7. Kgr . Sachsen . ) Goldstciu S 9343 . K 3732 ,

A. 3367 . Einige Orte fehlen noch .

LVoitere Depepchen .
Wolff ' schc Depeschen .

Berlin , 17. Juni , 10 Uhr vorm . Bisher sind die Resultate
ans 208 Wahlkreisen bekannt . Es sind gewählt : 7 Konservative ,
3 Reichspartei , 45 Zentrum , 1 Reformpartei . 4 Rationalliberale .
1 Freisinnige Vereinigung . 1 Bund der Landivirthe , 32 Sozial¬
demokraten , 1 Wilder , 1 Elsässcr . — 110 Stichwahlen .

Erfurt . ( Wahlkr . 3 Mühlhansen - Langensalza . ) Stichwahl

zwischen Eickhoff FV und Wagner K.

Sachsen . ( Wahlkr . 14 Borna . ) v, Frege K gewählt ,

Pfalz . Wahlkr . 2. Landau . Stichivahl zivischen Dr . Dein -

Harb N nnd Erlcwcin Z.
Fiirstenthnm Lippe . Stichivahl zwischen Schemmel K und

Meicr - Jobst FB .
Merseburg ( Wahlkr . 2, Schwcinitz - Wittcnberg ) , v. Leipziger K

7239 , Dr , Siemens Vg 3698 , Rohrlack S 1729 . Stichivahl zivischen
v. Leipziger K und Dr , Siemens Vg.

Brannschweig ( Wahlkr . 3. Hvlzmindcn . ) Stichwahl zwischen
Ealvrr T nnd Liebold Bg .

Lüneburg . Wahlkreis 14, Gifhorn - Celle , Stichivahl zwischen
Grosse N und Panl S .

Breslau . Wahlkreis 4. NamSlau - Brieg , v. Spiegel K

gewählt .
Düsseldorf . Wahlkreis 12. Neust - Grevenbroich . Rath Z

gewählt .
Olpc - Meschedr - ArnSbcrg . Ausangel Z geivählt .
Ueckcrmundc Usedom - Wollt » . Stichivahl zwischen Dr Gankke

Vg nnd Schröder Refonnp .
Hainm - Soest . Stichivahl zwischen Schulze - Stesnen N » nd

Roercn Z.
Breisach - Lörrach . Dr , Blankenhorn N 2916 . Fehrcnbach Z

4399 , Frühauf FV 1927 , Stichivahl zwischen Dr . Blankenhorn R und

Fehrcnbach Z.
Mciningcn - Hlldbnrghanscn . Stichwahl zwsichcn Dr , Paaschs

B. d, L. und Dr . Müller FV .
Schwarzburg - SonderShanfen . Stichwahl zivischen Börner R

und Ivos S .
Württemberg . Wahlkreis 4, Böblingcn - Lepnberg . Slichivahl

zwischen Kraut K und Friedrich Haustinanu DB ,

Pfalz . Wahlkr . l . Speyer . Stichivahl Ehrhardt S . und

Mechtersheim er N,
Schlcswig - Holfleln . Wahlkr . 3. Diihniarschen . Stichwahl

zivischen Kahlcke N nnd Martikkc S .

Braunschweig . Wcthlkr. 2. Helmstedt - Wvlfenbüttel , Kauf -
mann N geivählt .

Gifhorn - Eclle . Stichivahl zwischen Grosse R nnd Panl S .

Rostivcti , - Döbel » . Stichivahl zivischen Dr . Lehr R und Griii, -

berg S .

Blcchcdc - Lüncburg . Stichivahl zivischen Frhr . v. Wangen -
stein W nnd Hagclberg R,

Landau , stichivahl zivischen Dr . Deinhard R und Erlewein Z.
Etleiiheim - Lahr . Schätigcn Z 4413 , Weingärtncr ?! 3519 ,

Fchudrith S 032 . Stichivahl zivischen Schällgen Z und Wein -

gärtner N.

Achern - Bade » - Rastatt . Lender Z 10 279 , Jäckh S 1838 .
Lendcr Z gewählt ,

Bretten - Wicsloch . Frhr , v, Mcntzingcn Z 6177 , Linke

v, Patershausen B. d, L. 4868 , Köhnborn ?! 4179 , Sommer S
1300 . Stichivahl zwischen v. Mcutzingcn Z und v, Lücke Bund der

Landivirthe ,
Fürstcnthuin Lippe . Stichivahl zwischen Schemmel K imd

Meicr - Jobst FV ,
Kassel - Melsnugen . Stichwahl zwischen Endemann N nnd

Thiel S .
Schweinitz - Wittenberg . v, Leipziger K 7239 , Dr , Siemens

FVg 3698 , Rohrlack S 1729 . Stichivahl zwischen v. Leipziger K
» nd Dr . Siemens FVg .

Meldungen des H e r o l d - B n r e a n S.

Das Gesainmtrcsultat von Württemberg ist folgendes : Ge¬

ivählt 1 Sozialist ( Klost ) , 1 Bauernbund ( Schrcmps ) . 4 Zentrum .
Die Volkspartci kommt in 8 Bezirken , nämlich in » 4. ,
3. , 6. , 8. , S. , lt . , 12 . und 14. Wahlkreis in Stichivahl
gegen Natiouallibcmlc , Konservative , Zentrum nnd Bauern «
bitnd . Die Sozialdemokiatic kommt in 3 Bezirken , nämlich im

2, . 3. nnd 10. Wahlkreis in Stichwahl und zwar gegen National -
liberale und Baucriibund .

Ncnstadt - Landau . Stichwahl zwischen Deinhard ?! und Erlen -
wein .

Saarbrücken . Stichwahl zwischen Boltz N 10580 und Euter Z
9341 , ferner erhielten Meyer L 2100 , Emmcl S 633 ,

Heidelberg . Stichwahl zwischen Beck ?! und Armbrüstcr Z,
Duisburg , Stichwahl zwischen Möller N 10 905 niid Motz Z

21 069 , fenicr erhielte » Henasbach S 7838 , König A 3302 , Schmidt
V 863 .



PolMfcheAvVevstcht .
Berlin , den 17 . Juni .

Jnteiliationale Solidarität . Die Sozialdemokratie
aller übrigen Länder folgt mit dem lebhaftesten Interesse dem

Ausgange des Wahlkampfes in Deutschland . Ans Eng -
land . Frankreich , den Vereinigten Staaten ,
Italien , Belgien , Holland , Däne mark bekunden

uns die Genossen brieflich und telcgraphisch ihre begeisterte Anthcil -
nähme , und erkennen die Bedeutung dieserWahl für die gestimmte
internationale Sozialdemokratie . Von den Genossen Hhndman ,
Lafargue , Troelstra , Quelch . Ferri u. a . liegen
uns längere Schreiben vor . Die sozialdemokratische
Fraktion Oesterreichs sendet uns wanne Glück -

wünsche zu dem sicher erwarteten Siege . Desgleichen spricht
die Parteileitung der ungarischen Sozialdemo -
k r a t i e uns ihre brüderliche Sympathie aus . — >

Die Todfeindschaft gegen das Reichstags - Wahl -
recht , die durch den Ausgang der Rcichstagswahlen bei den
Umstürzlern von oben natürlich noch weiter wachsen wird ,
kam abermals in einer vom Abg . von Puttkamer - Planth gc -
haltencn Rede zum Ausdruck . Die „ Elbinger Zeitung " be -
richtet darüber :

. Ucber das ZteichstagS - Wahlrccht äußerte sich der Abgeordnete
v. Piittkamer - Planth , der Bruder des früheren Ministers des
. >u»cr », in der Wählerversammlung in Elbing , unter anderem wie
lolgt : Das allgemeine Wahlrecht könne so lange bestehen bleiben ,
als es möglich sei . mit der Volksvertretung zu regieren . Wenn
allcrdmgS der Zeitpunkt ein Mal kommen sollte , daß die Mehrheit
aus Freisinnigen , Süddeutscher Volkspartci , Sozialdemokraten ,
Vrotcstlern , Welsen und Polen bestehe , dann Iverde diese Frage
von stlbst sich lösen ; dann höre für den monarchischen Staat eben
das Regieren von selbst auf . Aus der Parlamcutsstage Iverde
einfach eine Machtfrage werden , denn eö sei doch nicht
anzttnchmen , daß der Kaiser und die Bundesfürstcn durch das
Wahlrecht sich hinauswerfen lassen würden . Wenn es zur Revo -
lutiv » komme , frage kein Mensch mehr nach dem Wahlrecht ; dann
sprachen ganz andere Töne mit . als sie heute von der Tribiine
des Reichstags zu hören seien , so meint die „ Frankfurter Ztg . "

Diese Rede zeigt aufs tieue , daß den Junkern und

�uukcrgenossen jeder Begriff dafür fehlt , daß es mit ihrer
Vorherrschaft einmal zu Ende gehen könnte . Um so fataler
lvird es ihnen vorkommen , wenn die Weltgeschichte dereinst
mit nothweudiger Rücksichtslosigkeit über ihre Dickschädel hin -
wegschrcitet .

3. » den Stichwahlen geben die Schweinburg ' schen „ Berliner
Polltsicheii Nachrichten " die Parole ans , Ivo „ Anhänger einer ent -
schaden nationalen Mrthschaftspolitik " und „ Freihändler oder frei -
bandlerisch angehauchte " Kandidaten in Frage kommen , für den
Schutzzöllner , und >vo Sozialdemokraten in Stichwahl stehen , in
icdem Falle gegen die Sozialdemokratie zu stimmen , so viel Selbst -
Überwindung es auch kosten möge , „ einem Demokraten , einem derer
um Richter , einem Nasional - Sozialen oder sonst einem einer
extremen Richtung ungehörigen Kandidaten die Stimme zu geben . "
. jetzt heiße es ; „Alle Mann auf Deck zum ciitscheidcndcn Kampfe
gegen die interiiatioiialc , revolutionäre Sozialdemokratie ! " Thne
am Stichwahltage Jedermann seine politische Pflicht in diesem
Sinne , so iverde die Sozialdemokratie die „ verdiente entscheidende
Niederlage " erleiden und ihrem Vordringen „ ein fester Damm " gc -
setzt sein .

Neu ist diese Parole nicht , da sie lediglich eine Umschreibung
des vom Grafen Posadowöky in seinem famosen Wahlbrief ans -
gestellten „ Programms " bildet .

Tie „ Freisinnige Zciknng " erinnert daran , daß für dir
Stichivnhlen der Beschluß des Nürnberger Parteitages der
freisinnigen Volkspartei in kraft tritt . Hiernach soll , im
Falle Pni . icn die Unterstützuiw ihrer Kandidaten bei der Stich -
wähl in Anspruch nehmen , ein Mubemehmen nnt d « Zeutrallcitmig
angestrebt werden , daß die betreffenden Parteien in bestimmte »
anderen Wahlkreisen sich zu einer ebensolchen Unterstützung der
dortigen Kandidaten der Freisinnigen Volkspartei in der Stichwahl
verpflichten . Zur Ausführung dessen werden die betreffenden
Wahlkomitees der Freisinnigen Volkspartei gebeten , vor irgend
einer Stellungnahme zur Stichwahl anderer Parteien sich mit dem
geschästsführeuden Ausschuß der Frcisinuiaen Volkspartei ins Ein -
vernehmen zu setzen . Dieser Beschluß macht dem Freisinn alle Ehre .
Statt einfach die Parole auszugeben , daß es bei den Sticbwahlen
lediglich darauf ankommt , die Reaktion zu schwächt », legen ( Sie sich
auf ' s Schachern . Armer Engen I

Die Furcht vor der agrarische » Hechfluth hat den Präst -
deuten Uiio den Generalsekretär des deutschen Handclstagcs btstinnnt ,
dem Handelsminister heute die Bedenken des Handelötagcs iibcr ei »
erörtertes Projekt vorzutragen , ivonach in Preußen die Wasserbau -
Acrwaltuug dem Ministerium des Handels zu entziehe » und dem
Laiidivirthschafts - Ministerium zu unterstellen sein . Hiergegen
müßten sich Handel und Industrie um so mehr Wehren , als
in den Kreisen der Landwirthschaft hinsichtlich der Verkehrs¬
politik vielfach Anschauungen beständen , mit denen die für
Handel und Industrie wüuscheiiswcrthe Förderung ihrer Jutercsjc »
nicht vereinbar sei . In den Kreisen von Handel und Industrie
herrsche in weitem Umfang die Empfindung , daß die Regierung in
geringerem Grade ihren Wünschen und Interessen entgegen zu kommen
geneigt sei , als deiiienigen der Landwirthschaft . Diese Empfindung
würde sich — nicht zum Vortheil eines gedeihlichen Zusannncn -
ivirkcnS der verschiedenen Berufsstände unter einander und mit der
Regierimg — sehr verschärfe », wen » ein Bcrwaltimgszwcig , von
dessen Behandlung die Entwictelung von Handel und Industrie in
hohem Maße abhänge , einem den verschiedenen BerufSständen ge -
wisscrinaßen »entral gegenüber stehenden Ministerin »! abgeuoinmeu
und dem LaudivirthschaftSministerium übertragen würde . Was der
Minister gcantivortet hat , wird nicht berichtet .

Ter Bnndcörath ertheilte in seiner heutigen Sitzung dem von
Mitgliedern des Reichstages eingebrachten Gcsctzeutivurf , betreffend
den Verkehr mit künstlichen S ü ß st o f f e u , die Zu -
stimmnng , dein Antrage der Ausschüsse , betreffend Einrichtung und
Ilnterhaltuna von Post - DampsschiffS - Verbindungen
m i t O st a s i e n und Australien wurde die Zustimmung er -
i heilt , ebenso der Borlage vom 30. Mai d. I . , betreffend die Für -
sorge der Aus lvanderungS - Unter nehm er für in itt e l -
lose A u s lv a n d e r e r und der Vorlage vom 7. Juni d, I . . be -

treffend den Entwurf zu AuSnahnicbcstimniiuigen für die zur
AiiSwniidererbeförderuug nach einem großbritanmschen Hafen be¬

stimmten Schiffe . Ueber das Gesuch des Norddeutschen Llohd in
Bremen betreffend die Ertheilung der Erlnubniß zur indirekteii
AuSwandererbesördermig wurde Beschluß gefaßt . Der Uebercinkiinft
mit den Niederlanden wegen Ausdehnung des über die gegenseitige
Znlassmig von Medizinalpersoneu zur Praxis in den Grenzgebieten
abgeschlossenen Abkommens vom t l . Dezember 1873 auf die Thier -
ärzte wurde zugestimmt , ebenso den Beschlüssen des Landes -

aiisschusses zu dem Entwurf eines Gesetzes für Elfatz - Lvthriugeu
über die Presse . —

Zur Militär - Ttrafprozcff - Ordmmg . Die „ Münchener
Neuesten Nachrichten " veröffentlichen solgende . bisher noch nicht
offiziell bestätigte Mittheilimg : Nach einer Vereinbarung zwischen
dem Kaiser und dem Prinzrcgeutcn wird ein bayerischer Senat deS

Reicho - Militär - GerichtShoses in München gebildet .

Ter Staatssekretär deS dcntschcn NcichSpostamtö v. Pod -
blelsli hat mit der Schweizer Telegraphenverwaliung einen Vertrag

über Telephouanschlüsse zwischen der Schweiz und Deutschland ab -
geschlossen , die bei Basel und Konstanz erfolgen sollen . Von der
«chiveiz wird eine direkte Linie von Zürich nach Konstanz hergestellt
iverden . Die Gebühren werden nach diesem voraussichtlich zum
1. Januar 1899 in kraft tretenden Vertrage namentlich für den
Grenzverkehr bedeutend ermäßigt . —

Hamburg , 15. Juni . Die Bürgerschaft beschloß , den Senat zu
ersuchen , durch den hanseatischen Bevollmächtigten nachstehenden An -
trag bei dem Bundesrath einbringen zn lassen : Der Bundesraths -
be schlich vom 17. Februar 1898 , betr . die Einfuhr lebenden Schlacht -
Viehes aus Dänemark , ist in folgender Weise abzuändern : Alles anS
dem Auslande einzuführende Schlachtvieh ist am Einsuhrplatze in
öffentlichen Schlachthäusern zu schlachten und das Fleisch daselbst nach
den bestehenden Bestimmungen der Flcischschan zu unterziehen .
Von einem Antrage bezüglich der Tuberkulin - Jmpsung wurde ab -
gesehen . —

Oesterreich .
<t f BriiUU , 16. Juni . Die „ Brümicr Zeilnng " meldet , daß infolge

der in letzter Zeit vorgekommenen Demonstrationen und Auftritte
verschiedenster Art die BehoVde » beschlossen hätten , Festzüge , Umzüge
und Versammlungen politischer Art in Brünn bis auf weiteres zu
verbieten . —

Lemberg , 17. Juni . In Westgalizien dehnen sich die Unruhen
immer mehr aus . Jüdisches Eigenthum wird unbarmherzig zerstört .
Die Ortschaft Figschae bei Jasiov wurde niedergebrannt .

'
Bei dem

anläßlich dieser Unthat stattgefundencn Kampfe mit der Gendarmerie
wurden sechs Bauern niedergeschossen , sieben schwer verletzt . Ein
Gendarm wurde durch einen Sensenhieb tödtlich verwundet . Die

Prsklamirung des BelagenmIszustandeL soll unmittelbar bevorstehen .

Frankreich .
Paris , 16. Juni . Wie der „ Soir " meldet , verfügte der Kriegs -

minister , daß der frühere Deputirte Reinach , welcher Hauptmann der
Landivehr ist , wegen eines von ihm im „ Siöcle " ivicdcrgcgebencn
Artikels der „ National revieiv " vor das militärische Disziplinar -
gericht gestellt iverde » soll .

Türkei .
Tie in Kanea liersammelten Rotabel « richteten an die

Adnnrale ein Schreiben , worin sie die Verzögerung der Ein -
führniig der Autonomie als gefährlich bezeichnen , ans die Christen
hiniveise » und den Abzug der türkischen Truppen verlangen . Gleich -
zeitig ermahnen sie die Christen zur Ruhe und stellen die Absicht ,
die Feindseligkeiten gegen die Türken wiedcranfzmiehmen , i » Ab¬
rede .

Asten .
Die Russen scheinen einen neuen Dorivand zum Einfall in

China gesunden zu haben . Das Petersburger Madneblatt
„ Kotlin " berichtet : Ani 8. Mai gaben Landstreicher 7 Schüsse ans
ein russisches , m der Nmgegcnd von Talienivan postirtes Piquet ab ,
ohne jedoch jemanden zn verwunden . Die Gegend wurde daraus
sofort durch eine größere gelandete Abthcilung abgesucht , die
Attcntätcr loimte » aber nicht ermittelt werden . —

Lokales .
Die Nacht auf den Wahltag . Große Niifreguiig machte sich

in den Rachtftniidcn in allen Stadtthcilen bemerkbar . CS war , wie
wenn ein Volksfest die Massen auf die Straßen zog ; aber ein

wirtliches Volksfest , das dem spontan hervorbrechenden , innersten
Bedürfniß der Volksseele entsprang . Unsere Versammlungen
Iva « » , wie nicht anders zn erwarten war . fast sämmtlich
überfüllt . Ja , vor den meisten drängten sich , trotzdem doch allein
in Berlin 27 Versammlungen angesetzt und dafür fast ohne AnS -
» ahme die größten Lokale gewählt worden waren , noch Ungezählte ,
nm ebenfalls die Wahlrcsnltnte zu erfahren . Und die Verkündigung
der Siege in der Provinz erhob die Genossen zu dem cinmüthsgcn
Gclöbniß , auch h i e r i n d e r S t i ch lv a h l z n z c i g e n . daß
>v i r unseren M a n n stehen k ö n u e n I Unsere Genossen
haben nicht allein den Mnth zur That , sondern können auch die
Folge » ans sich nehmen , die aus der cnicn That entspringenden Kon «
segnenzt » zu tragen .

Der größte Radau wurde natürlich wieder von den Ex t r a -

blattverkäufern gemacht . Eine ganze Reihe bürgerlicher
Zeitungen dcbntirte wieder mit Blättern zn einer Zeit . Ivo noch gar
keine Resultate festgestellt waren , viel weniger gedruckt sein konnte ».
Aber Geschäfte haben sie gemackit !

- -

Die Spannung stieg immer höher . In alle » Lokalen , wo Depeschen
einzusehen waren , drängten sich die erwartungsvollen Massen . Die

ZcitungShändler wiirden im Handumdrehen ihre Waare los . Die

Händleriiinen der Friedrichslraßc brauchten ihre Blätter gar nicht
erst anzupreisen . Die FreistimSprvtzcn und MittelstandSreticr leerten
ihre Kleingeldtaschcn bei ihnen . Sofort sammelte » sich Gruppen . Und
daim der Lärm ! Wo sie doch nichts weiter erfuhren , als daß sie mir in
fragwürdige Stichwahlen komme » . Merkwürdig , wenn der wohsgesiimte
Bürger in Erregung kommt , zieht es ihn nach der Friedrichslraßc
und den sonstigen Promenaden der Halbwelt , lind so spielten sich
denn auch in der letzten Nacht widerliche Szenen dort ab . die eine
treffliche Verhöhnung des KanipfrS gegen die „ Umstürzler " ivaren .

Ein Berliner Lokalblatt benutzte die Gelegenheit Ivicder zur
Reklame . Uebcrall ließ es seine Extrablatt crnSgäbcn anstheilen , an «
denen man nicht mebr erfuhr , als ans den anderen Zeitungen , Bis
in die späten Nachtstmiden zogen kleinere und größere
Trupps durch die Straßen , die mit Extrablättern besät waren . Erst
als die Straßenfeger das zertretene Papier zufamnitnkchrtcn , kam
die nächtliche Stille mit der Beruhigung daher , die so nöthig ist , nm
uns mit frischer , bewußter Kraft an die Arbeit gehen zu lassen —

nicht nur an die Alltngsarbeit , sondern an die für die nächsten Tage
wichtigere Wahlarbcit . . .

Ter srcisinntgc Wahlvorsteher im 92. Wahlbezirke des
zivcitcii Reichstags - Wahlkreises tSchönebcrgcrstr . 6) , RathSinaurer -
meist « Lüdkr , scheint ein groß « Feind der öffentlichen Wahllokale zn
sein , denn er wies gestern die Vertreter aller Parteien , die i in
W a h l z i m m e r der Wahlhandlung beiwohnen wollten , wegen „ be¬
schränkten Nalinies " kurzerhand aus dem Wahllokal ans . Die höf¬
lichsten Vorstellungen waren fruchtlos . Das sozialdemokratische
Wahlbnrean entsandte darauf den Genossen R. Fischer ,
der trotz der auch ihm «theilteu AnSwcisnngsordre des
Herrn Wahlvorstehers ein paar Stühle hereinbringen ließ , mit
Genossen Saß Platz nahm und ruhig erklärte , e r werde trotz -
dem d a b l c i b c ii , denn er habe das Recht dazu . Diesem
entschiedenen Widerspruche fügte sich der Wahlvorsteher n » b

begnügte sich mit einigen nichts wemger wie freimdlichcn
Blicken , die unseren Genossen freilich nichts schadeten , den »
sie blieben von da ab bis zum Abend unbehelligt . Auch
ans anderen Bezirken ivird darüber geklagt , daß die Wahlvorsieher
mehrfach besonders kleine Nebenränine zu Wahllokalen aus -
gesuclit hatten und es gicbt Leute , die das dahin erklären , daß
die freisinnigen Freunde des geheimen Wahlrechtes , eben trotz
der O c f f e n t l i ch k e i t der Wahlhandlung u ii k o n t r o ll i r t sein
toolltcn !

Zum Kapitel der behördlichen Wahlbecinflnssnngen erhallen
wir ans Kl. Masselwitz bei Breslau noch die Nachricht , daß dort vom

Gemeindevorsteher Seidel am Abend vor der Wahl Flugblätter für
Limburg - Stirum vertheilt ivorde » sind ,

In de » Reihen der Konservative » und Antisemiten herrschte
am Abend des Wahltages große Enttäiischimg . die zum sichtbaren
Ausdruck läm im Germania - Saal , Ivo sich die Getreuen
S t ö ck c r ' s um den Vater der Berliner Beiveguna geschaart hatten .
Ein Aufschrei verhaltener Wnth durchzuckte die Versammluiig , als
das Stimnieneraebniß ans dem 3. und 5. Kreise bekannt
wurde . Man hatte , wie der Führer der Konservativen , RechtSrnuvalt
Ulrich , sagte , in diesen beiden Kreisen mit Sickicrhcit darauf ge -
rechnet , daß die Antisemiten in die Stichivahl kämen . Herr Ulrich
wollte seinen schönen Traum nicht so leicht aufgeben . Er erklärte ,
er könne den Extrablättern , welche die Stichivahl zivischen Sozial -
demokraten und Freisinnigen auch für den 3. und 5. Wahl -

kreis verkündeten , nicht Glanben schenken und er ratho den Ver »

sammelten , das gleiche zn thun . Die Resultate aus dem sechsten
Wahlkreise wurden hier zusanunengestellt . Dabei haben ab «

anscheinend einige der konservativen Stimmenzähler mit

doppelt « Kreide geschrieben , denn man hatte bis zum
Schluß der Versammlung 16153 Stimmen für Stöcker znsammeii -
gerechnet , während noch 10 Bezirke fehlten , aus denen man »och weitere
bOO Stimmen erwartete . Herr Ulrich konnte also mit Stolz verkünden ,

daß die konservativen Stimmen im 6. Wahlkreise gegen die Wahl von
1893 nm 1500 zugenommen hätten . S t ö ck e r rühmte hiernach den

glänzenden Fortgang der konservativen Bewegung und meinte , es sei

nicht ausgeschlossen, daß der 6. Berliner Wahlkreis mit der Zeit
für seine Partei gewonnen Iverde . Die hier heransgerechncte
Stinmiciiziliiahme versetzte die Anhänger Stöcker ' s denn auch in ge -
linde Begeisterung und tröstete sie üb « die getäuschten Hoffnungen ,
die sie auf den 3. und 5. Kreis gesetzt hatten . Was werden die

gläubigen Stöckcrianer für lange Gesichter machen , wenn sie heut
ans den Zciftmgcn sehen , daß ihr Herr und Meist « nur ganze
87 Stimmen mehr bekommen hat >vie im Jahre 1893 , während für

Liebknecht über 7000 Stimmen mehr abgegeben worden sind .

Freisinnige Wahlhelfer . Vor einem Wahllokal im vierten

Wahlkreise fand sich gestern ein junger Handlungskonnilis ein , sinn

Stimmzeiicl für den sreisiimigen Kandidaten zu Verth eilen . Er legte

angeiischcinlich sehr wenig Interesse und Berstöndnitz für diese
Arbeit an den Tag . Zu de » Stimmzettelvertheilern unserer Partei

äußerte er , er wünsche , daß Sing « gewählt werde . Erslännt

fragten unsere Genossen den jungen Mann , wie er es denn unter

diesen Umständen fertig bringe , den Freisinnigen zn helfen . Ja

sehen Sie — sagte er darauf — m e i n E h e f h a t m i ch dazu
beordert . Wenn ich mich iveigere , so setze ich mich der Gefahr

anS , nicilie Stelle zn verlieren . Andererseits ist mir

die heutige Beschäftigung eine angenehme Abwechselung . Während

ich sonst bis 9 Uhr im Geschäft sitzen muß . habe ich heute schon

nach Schluß der Wahl Feierabend und bckoinnic außerdem für diesen

Tag freie Beköstigung . Was schadet es denn , weim ich Stimmzettel

für Sonncnfeld vertheile . Sing « ivird ja dorli geivählt . Recht hat

er ja ! Aber die Freiheit der Person , die in ftcisimiigcn Augen als

etivas ganz Besonderes gilt , erhält durch diesen Fall eine wenig

schmeichelhafte Beleuchlnng .
Während im altgemeincn auch in der näheren Umgegend

Berlins nicht über Beeinträchtigmigen der sozialdemokratlschen Agi -
tationS - und sonstigen Wahlarbeiten zn klagen ist , bildete das Vor¬

gehen des Wahlvorstaudcs Maurermeister C h a r l i n sin 6. Wahl -

bezirk Wilmersdorf eine wenig Vortheilhafte Ausnahme . Dieser

Herr hat es für angebracht gehalten , unserem Parteigenossen zn

untersagen , das ; sie sich au einen besonderen Tisch im Wahllokal

niedersetzten . Bemerkt sei , das ; Herr Charlin sich schon bor Jahren ,
als er noch Maurer tvnr . unier seinen Kollegen wegen der Streit -

brechst�icnste, die er leistete , unangenehm hcrvorgethan hat .

�Zum Fall Dvorak wird mehreren Blättern geschrieben : Die

Mitersuchlnig gegen den betnigerischen Kunstmaler ist immer noch

ffiicht abgcschloffen . Es melden sich noch fortivähreud Geschädigte .

erst kürzlich wieder ging die Anzeige eines größeren Betruges ein ,

dessen D. sich in Brünn schnldig gemacht hat . Der deni Baumeist «

Sehring durch die Untreue Dvorak ' s erwachsene Schaden belauft sich

auf etwa 60 000 M. , außerdem befinden sich noch gefälschte Wechsel
über etiva 35 000 M. im Ilmlauf , die Herr Sehring bei ihrer

Präseiltining jedoch nicht honorirt . Die von Dvorak deftandirte

Gcsammtsnmme dürste 100 000 M. übersteigen , ohne die zahlreichen

Darlehen , die Dvorak ans „gesetzlich gestattetem Wege " ansnahin
und von denen seine Gläubiger jetzt natürlich keinen Pfennig

zurückerhalten . Die Schuld daran , daß der Kunslnial « mit seinen
mitunter sehr beträchtlichen Einnahmen nicht anslam , trügt , wie in

vielen derartigen Fälle », seine Vorliebe für den Champagner und

die Frauen . Außer seinen zahlreichen „Verhältnissen " , die nnt dem

verlorenen Geliebten auch den Verlust ein « mehr oder nnndcr

großen Snnnnc Geldes betrancni , ivnßte der elegante Don Juan

auch die Herzen zahlreicher Kellnerinnen . Plättmamstlls nud Dienst -

Mädchen im Fluge zn erobern . Obgleich aber bisher drei Fälle von

Heirathsschwindel erwiesen sind , ivird die Stnaisnnivaltschnft die An -

klage wegen dieses Deliktes doch vielleicht fallen lassen müssen , iveil

die beschwindelte » Opfer selbst in seltener Eininiithigkeit Dvorak ii�

jeder Weise zn entlasten suchen . �
Vom Schlage aetrosfeu wurde heute Vormittag der Arbeiter

Hindcnberg aus der Metzerstraße , als er von einem Besuch bei dem

Arzt Dr . L. ans dem Hanse Rvseuthalcrstraßc 57 heraustrat . Er

starb auf der Stelle ; die Leiche wurde ins Schauhans gebracht .

Großes Anfschrn erregte gestern ein Akt der Zerstörung , der

sich im Hanse Fraukenstr . 80 zn Schöneberg abspielte . Ein junger
Kaufmann , der dort ein Koloiiialwaarcn - Gcfchäft betreibt , hatte sich von

seiner ehebrecherischen Gattin getrennt . AtS gestern der Kaufmann
snr längere Zeit ans der Wohnung gelockt ivar , erschien die Frau
mit einem Möbelwagen jvor dem Hause , verschaffte sich Eingang in
die Wohnung und begann dort das Mobiliar nnsznränmcn . Die
Möbel wurden einfach durch das zwei Meter hoch gelegene
Fenster auf die Straße geworfen . Die Fenstergardinen
wurden mit Gewalt hernnter « und von den Wänden losgerissen ,
so daß sie vollständig in Fetzen gingen . Eine Gaskrone wurde eben -

falls in Stücken oo » der Decke gerissen , lind in dieser zerstörimgc -
süchtigen Weise wurde die ganze Wohnnngöcinrichtung in kaum
15 Minuten durch die Fenster hinausgeworfen , wobei die Frau des
Kaufmanns »ist am schlimmsten wüthele und z. B. ein volles Tintenfaß
durch die Scheiben auf die Straße schlenderte . Die Polizei kümmerte

sich um nichts und als der Kaufmann endlich nach Hanse kam und
sofort auf dem Polizcibnrcan Hilfe verlangte , wurde ihm dort
erklärt , daß es nicht Sache der Sicherheitsbehörde sei , sich in eheliche
Streitigkeiten cinzninischen . _

Ger » » kts - S c » f » rn

Gl » Hansivirth hatte die polizeilich vorgeschriedenc Melde -

Pflicht nicht erfüllt und eine Prostitnirte , die zu einer seiner
Mietherinnen gezogen war , nicht bsinirn sechs Tagen der Polizei
angemeldet . Der Wirth >v»rde deshalb solvohl vom Schöffengericht
ivle vorn Landgericht zu einer Geldstrafe vcrnrtheilt . Er legte dann
noch die Revision ei » und ) machte geltend , die Mietherin ,
bei der die Prostitnirte zuzog , sei zur Ästervermielhung garnicht
berechtigt gcivcscn , die Polizei könnt deshalb von ihm nicht ver -
langen , daß er die gegen seinen Millen zugezogene Person anmelde .
Das K n m m e r g e r i ch t wies jedoch die Revision mit der Be -
gründung zurück , daß eS ganz unerheblich sei , ob die Mietherin
gegen den Willen des Hnuswirthes das Mädchen auf -
genoinmen habe oder ob er mit dem Zuzug cinbcrstandc » gewesen
sei. Die die Meldepflicht betreffenden polizeilichen Vorschriften seien
Ordnungooorschristen und bezweckten , die Polizei jederzeit auf dem
laufenden zu erhallen . Sobald der Hansivirth von der After -
vcnniethnng Kemitniß erhalle , müsse er ans jeden Fall
die Anmeldung innerhalb der vorgeschriebenen Frist delvirkcn .

Daß die Penntzung eines aincrikanischen ToktortitelS auch
unter den Begriff des unlautere » Wettbewerbts gebracht
werden kann , crgiebt sich aus einem in der „ J » r . Wochensch, . " mit -
getheilten Reichsgerichts - Erlenntniß , welches gleichzeitig Aufschluß
über die Bedeutung des sogenannten „ German niedical College
in Chicago " giebt . Ein Zahntechniker , der von letzterem den Titel
„ voctor ok dental surgery " erworben und mit der Bcisiigmig der
Worte „dipl . Chicago , Illinois , U. K. A. " gebraucht hatte , ist trotz
der Richtigkeit dies « Bezeichnung doch des Verstoßes gegen das
Gesetz betreffend den unlauteren Wctlbciverb schuldig ' befunden
worden , tveil er über seine geschäftlichen Verhältnisse „ unrichtige
Angaben thatsächlicher Art " gemacht habe . Das verudheilende Ge -
richt ging davon aus , daß eine richtige Angabe nur vorliegen
würde , wenn dem betreffenden von einer amerikanischen Korporation
des öffentlichen Reebts unter staatlicher Autorität und Anerkennnng
der Doktortitel verliehen worden wäre . Ter so sestgestellten Be -
d e u t u n g der fraglichen Angabe sei aber der wahre Sachverhalt
nicht entsprechend . Nach der Auskunft des kaiserlich deutschen Kon -
sulats in Chicago soll daS sogenannte German medkai College in



fccr fiu HandclSgesellschaftcn vorgeschricbencil �orm im Stncite
Illinois inkorporirt und zur Ertheilung von Prüfungszeucrnissen
und Doltordiplomcn — auch in absentia — in gleicher Weise zu -
gelassen sein , >vie ctlva einer anderen , die formellen Voraus -
letzungen der Inkorporation erfüllenden Person oder Gesell -
schaft die Herstellung eines Handelsartikels gestattet Iverdcn
lvürdc . Diese Inkorporation an und für sich sei aber für die Frage

der Zulassung der Inhaber von solchen Diplomen zur Praxis im
Staate Illinois ohne jede Bedeutung , das Kollege werde direkt als
Schwinde I n n t e r n e h m c n bezeichnet , welches in dem Rufe
stehe , seine Diplome gegen Zahlung eines gewissen Geldbetrages au
irgend eine Persönlichkeit im Auslände zu verkaufen . Auf grund
dieser Auskunft hat das Gericht festgestellt , das ; der Beklagte seinDoktor -
diplom von einer Stelle erhalten habe , welche die Doktorwürde , den
Doktortitel nicht verleihen könne . Danach hat das Gericht
in der erwähnten Bezeichnung , die sich der Beklagte beilegt , eine un -
richtige Angabe thatsächlichcr Art über den Besitz einer Auszeichnung
gefunden , indem es nämlich der Bezeichnung die Bedeutung
beilegte , als behaupte der Beklagte damit , das ; er den Doktortitcl
von einer amerikanischen Korporation des öffentlichen Rechts unter
staatlicher Autorität und Anerkennung verliehen erhalten habe , was
thatsächlich nicht der Fall ist . — Die hiergegen beim Reichsgericht
eingelegte Revision hat einen Erfolg nicht gehabt .

Der Krieg .
Die spanischen Küstenbatterien haben daS amerikanische Kriegs -

schiff „ Monigomery " , das sich der kubanischen Küste genähert hatte ,
beschossen . Elf Schiffe blockircn den Hafen von Havana .

Aüs Washington meldet die Londoner „ Morningpost " ,
General Miles sei daselbst angekommen , um den militärischen
Konferenzen , welche dort stattfinden sollen , beizuwohnen . Die
Konserenzen sollen bezlvecken , über die Expedition nach Portorico zu
berathen .

Ueber die letzte Kammersitzung wird vom Donnerstag aus
Madrid gemeldet : Die Regierung brachte einen Gesetz -
entwurf ein , wonach ans die Antillen das frühere Budget Anwendung
finden soll . Mnro wies nach , Primo de Ribera hätte den Ein -
geborenen besonders die Ausweisung der Mönche , Freiheit für die
Presse und für Verbindungen , eine Vertretung in den Cortes und
mehr als eine Million Dollars versprochen , und fügte hinzu , keine
dieser Verpflichtungen sei erfüllt wordeil . Die Erörterung hierüber
wurde auf morgen vertagt .

Briefkasten der Kedalttum .

Fürth . Sie müssen sich au ein Anskunftsbnreau wende ».
K. Z. 5. l. Oviu allgemeinen in 5 Jahre ». 2. Ja . Nein . 4. Nein .

5, Ja . (5. Als Eheschcidungsgrnnd kann Evebruch innerhalb eines Jahres
nach Kenntnis ; vmn Ehebruch geltend gemacht werden . 7. Hast und Arbeits¬
haus . 8. Vertretung ist gcbvten , wenn die Sache vor dem Landgericht vcr -
handelt wird . ». Ja , auch schon vorher durch Antrag beim Amtsgericht —
A. L . Wenn Si . e abgewiesen sind oder sich verglichen haben , geht jlichts
weiter zu mache ». — LE . 9) 1. H. Gewis ; ist das nothwendig , wenn Sic gc-
schieden fein wollen . — FaSbender . Sprechen Sie m i i den Akten und
Schriftstücken Ihrer Sache gelegentlich in der Sprechslnnde vor . — E. CS.
Den Antrag aus Auszahlung ninsiten Sie an das Amtsgericht richten und ,
wenn Ihr Antrag abgelehnt wird , bis zur Erledigung der Strassache warten .
— K. 1000 . Die Zahlung der Kosten hätten Sie nur durch vorherige
Hinterlegung der Summe abwenden können . — Sch . Gehörten die Sachen
der Brauerei cigeiithnlillich , so würden Sic einen Jntcrvcntionsprozeß , den
die Brauerei austeilt , verlieren . - So weit aus Ihren Darlegungen ersichtlich ,
liegt weder eine Sckiiebung noch eine strasbare Schiebung vor . Anders läge
die Sache , lvcnn Sie belvciscn können , das; die Sachen ursprünglich dem
Schuldner , nicht der Brancrci gehörten . — M. ™00 . Wenn der Wortlaut
Ihres Miethsvertrages keine gegcnlheilige Beslimmyng trisst , so haben Sie
vom Wirlh Schadenersatz zu verlangen . — 2 Streitende . Das Recht hat
der Exekrrtor . — S . CS. 1. und 2. Ja . — Rothcr Genosse , 31. B . 28 .
Ja . — Kündigung . Ohne genaue Kenntnih des Inhalts des im
allgemeinen nicht unzustoßenden Vertrages nicht zu beantworten .

Terkaaf

nur gegen Haar

zu Htreng festen ,
sehr htnigcn , in

Zahlen gezeich¬
neten Preisen .

284097,32
Meter W a a r e n

sind laut Gut¬
achten eines ge¬

richtlichen
Bücher - Revisor »
von nns in einem

einzigen Jahre |
verbraucht wor¬

den .

von

/A &ss &j ? - 1/ . / ( tfffaßß
24a Chausseestrasse 24a , 11 Brückenstrasse 11,

zvischen Invalidenstr . and Friedrich Wilheimstädt . Theater . am Bahnhof Jannowitzhrücke , Boke Rnngestrasae .

16 Cr . Frankfurterstr . 16,
zwiichen Bürger - Hospital u. Frnchtatr .

Zum Sommer , zur Reise , zum Radeln .

Haus-
und

Kontor -

Jackets

Grünlicher Baumwollstoff
mit 3 Taschen , Umlegekragen und

Gummizug ;
soweit der Vorrath reicht s

Mk.

Luslre , Mohair - , Panama ,
Cachomire ,

glatt und gemustert , schwarz und
farbig ,

O, —, 7, —, ö, —, d, —,
3 Mk,

Reise-

ünzflge

Glatte und gemusterte
Zwirnstoffe , melange und

Pfeffor - Salz - Farben

2o, —, 21, —, 15, —,

Eeinwollene , fein dessi -
nirte Geraer Er¬

zeugnisse ,
Fabrikort mit Weltruf

27 Mk.

PiflliP » Prächtige Farben - Auswahl , ange -
lilJUC " nr omo Tragart , die mehr gewür -

Westen digt werden müsste .
3, -

2 Mi. 28 .

Schut

Anzüge

Praktische Fatzons ,
kleidsäm ,

für Ferien u. Landaufenthalt

je nach Grösse

8,80 , 8,40 ,

2 Mk.

Haltbare , solide Zwirne ,
Diagonale u. s. w.

in reizender Auswahl ,

je nach Grösse

0,50 , O, — , o, , 4 , i
3 Mk.

» « l | Joppen - l ' aijon , ä

Radfahrer- ii9
_

B Sportstoffe dor aller - m WM

fl H "51 1 1 ö vielen
�C

prak tischen , 1 M

« äii/tniir * modernen Fa ? ons 1
" I

fllBLy | jU » 8 . - , IW Mk.

Radfahrer -
Hosen

Enorme Auswahl in Stoffen
und Farben , mit doppeltem

Gesiissboden
Q, , 7. 50 . **. _

3 Mb 90.

> (jrlatte färben , rn *

ORB OB Kleidungsstück ,

mm - " " BF / «. ä
sehr begehrt .

■ ■ » ■ Verschieden - »

Havelocks scrlO
wascnstoiie in m

baa vielen Dessins , für TB

Ii IbR IwH BiB ■ ■ ■ normale Grössen , B

UUilBiilOI soweit der
MC w B B o H G B %} ' 9 Vorrath reicht ■

■ ta ■ ■ ■ ■ ■ Prakt . Zwirne , 0rL

BemkleideriMS
Mk.

Sommer - Loden -

Joppen

verschiedene Loden und Che¬
viots in grauen , grünen ,

blauen und raode Farben
18 . - . 7. 50 , 4,50

3 Mb

Fall » obige Angebote ausverkauft » Ind . wird Ersatz oücr Neuanfertigung ohne Prcla - AafHChlng gewiilirt .

f Moderne Maass - Anfertigung ? m. so . | 27 �
Paletots nach Maass
Enorme Stoff - Auswahl

45 . 30 . 33 . 30 .
25 Mk

CO

CO

Beim Monatswechsel empfehlen sich folgende

PBrtei - Speditionen :
Bevlln viertel * Walilkrei » O. : Robert W e n g e l s , Frncht -

slrahe 30,. Hos IL — lditt . : Fritz Thiel , Skalitzerstr . 35 v. pari . —
Reellster IVaiilkrei » ( Hoabit ) : Karl Anders , Salzwedeler -
straße 8, pari , int Laden . — IVoI . ilng und Oranienburger
Vor » ta « Bt : Emil S i v l z e n b u r g , Wiesenstrasie II . — tZe » iin <B-
brnnnen : Wilhelm Gas ; in a n n , Grünlhalerslr . »4/65 . — llosen -
thaler Vorstatit »lid Kcliönbauser Vorstadt : K a r l
Mars , Kaslanien - Allee 95/9 ». — Okarlottenbnrg : Gustav
Schar » borg , Schillerstr . 94, v. 1 Treppe . — I > eutscli - Wil » iers -
dorf : Frau Kii b l e r , Sigmaringenstr . 34, und Frau Heinentann ,
Siamaringettstr . 35. ( Hier ist auch die „Brandenburgischc Volks - Zeitmig " zu
erhalten . ) — lUxdork : Ost ermall » , Erkstraste 6. — tgdiiine -
berg : Wilhelm B ä n m l e r , Belzigerstr . 59, Seitenflügel pari . —
Johannistlinl - Nieder - und Ober - Schüncweklc : Otto
I v y », Ober - Schöneweidc , Siemcnsstrafle 7, Zigarrengeschäst . Annahme -
stellen : Nieder - Schvnclveidei Karl Weber , Zigarrengeschäst . Johannis -
thal : S en st leben , Restauratenr . — Fricdenau - Steglits « : H.
Bernsee , Kirchstraße 15 in Friedenau . Bcstellnngeii nehmen entgegen in
tStegiltJB : H. Mohr , Düppelstraße 8, und Fr . S ch e l l h a s c , Ahorn -
straße 15a. — Bnnmschnlenwcg : R i ch. Ulbricht , Marienthaler -
straße 18, l .

Außerdem ist sämmtliche Parteiliteratnr , sowie alle wisseilschastlichcn
Werke dort zu haben . Zlnch werden Inserate für de » „ « orwärts «
entgegen genommen .

Um g r jt Sl u o Angabe der Adresse wird

dvitrgvnd gebeten .

M. & W. Müllers Nordlicht
hat sich durch seine vorzüglich wohlschincckcndc Qualität in vielen
Haushaltungen einen ständigen Platz erobert . Statt lheurcn Kognak
und ausländ . Liköre nimmt nia » nach der Mahlzeit gern ein Gläschen

Ii . A. W. tliiller ' s Korilltclit als VerdauunaSmittel .
ZI . <V W. Ifiillcr ' s Xordlicht ein hochfeiner alter Nord -

hänser . 189 » mit goldener Medaille und Ehrenzeugniß prämiirt .
Zu haben In allen besseren Destillations - , Delikatesa - u. Kulonia ! -
waaren - Geschäften pro Vi Original - Literflasche I Mk. mit Flasche .

Hundert Mark zahlen wir Jedem ,
der nns den Nachweis führt , das , gleiche Qualitäten alten
NordhänserS wie

M. & V. MUller ' s Nordlicht
auch in Konkurrenz Geschäfte » ansnahnislos und stets für

eil » « pro % Idterflnsclie
inkl . Flasche zu haben sind .

II . & W . Müller ,
Nordhäuser - Korubranntwein Brennerei

Berlin SO. Waldemarstr . 29.
Auswärts Filialen c r lv » n s ch t

VerlistattZ - Behleiduns
Adolf Wecker , Molkenmarkt 3, Blusenfabrik für alle Gewerke .

Ulireit - , Ct old w « areii - V erfand .
Baar - Berkans n. Thcilzahlnng . Beslcllg . briefl . L. Bogdt , Angnstslr . 92.

Mttltzpsmtd Volstertvaaren . frm Tutzauer ,
V » � Tischlermeister . Iterlin » rnnnenstr . 1S8 .

Kuchhandliing Roiilläris , Sttlin 3V. , Kklith - Straße 2.

Slindbluh str SpWldeiiioliratische Wühler.
Eleganter Bädcckerband .

L» Bogen stark . Preis 3 Mark . Porto 20 Pfg ,

Das „ Handbuch " bietet , unter sozialdemokratischem Gesichtspunkt ,
nicht blos eine Kritik aller bürgerlichen Parteien und aller Gesetzes -
und Steuervorlagcn , die seit 1893 dem Reichstag vorgelegt wurden und
somit eine Geschichte des letzten Reichstags , sondern cS liefert auch
reiches Material zur Beurtheilung unserer ganzen politischen Zustände und

widerlegt alle die landläufigen Einwendungen gegen die Sozialdemokratie .

Marel » den Kaiupf gegen die Selileudergeseliäfte ,
den ich vor einigen Jahren unternahm , habe ich mir einen größeren festen Kundenkreis , ebenso auch den Dank vieler Geschäftsleute erworben . Dieses ermuntert mich immer wieder , das geehrte Publikum darauf hinzuweise », vor

sichtig beim Einkauf ipeziell von Herren - und Knaben - Garderobe zu sein . Die uiarktschreienschen Ankündigungell obiger Geschäfte sind mir auf Täuschung des Publikums berechnet . Jeder denkende Mensch muß sich sagen : reelle

Waarcn kosten reelles Geld ; somit lauft dcrscnige an; billigste », der aus solche Anpreisungen nicht hineinfällt und feinen Bedarf nur in anerkannt reellen Geschäften deckt. Ein zusrtcdencr Kunde ist die beste Euipfchlung . Der

langjährige gute Ruf meiner Finna ist eine Folge der geiviffenhasten Bedienung meiner weitverbreiteten Kundschaft . Meine fünf großen Schaufenster zeigen dem geehrten Publikum reelle Waaren zu festen , auss billigste berechneten

Preisen . Die ansgeslellteu Kleidungsstücke sind in allen Größe, ; vvrräthig ; ebenso reichhaltig ist mein Lager in - und ausländischer Stoffe für Ansertignng nach Maaß . Die Wcrlstalt beflndct sich im Hause : sänwitliche Sackicu
werden unter meiner Aussicht ausgeführt und übernehme ich für nicine Maare volle Garantie . Zwecks nngenirter Anprobe sind Ankleide - Zimmer vorhanden . Bei vorkommendem Bedarf ist die Vcsichttgnng meiner Waaren , damit

sich ein Jeder von der Wahrheit meiner Offerte überzeugen kann , auch ohne Kanszlvang gestattet . Hochachtungsvoll ! 5438Ü *

Karl Zobel , Herren- M Kiluben - ArhMtR- GesW, Vrriiil m .

Verantwortlicher Redakteur ' August Jaeobrh in Berlin . Für den Jnseraleulbeil verantwortlich : Th . Glocke in Berlin . Druck und Verlag von Max Babing in Berlin .
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